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Nicht immer führen die Strecken dieser Radtouristikfahrt über Straßen in
bestem Zustand - doch wer auf besonders verkehrsarmen, landschaftlich
reizvollen und vom Profil her abwechslungsreichen Straßen mit
Gleichgesinnten eine Tour fahren will, der ist hier genau richtig.
Auf der längsten Strecke kann man zusätzlich erleben, dass der
Begriff "Norddeutsche Tiefebene" für den Drawehn nicht gelten
kann; insgesamt werden über 1000 Höhenmeter gemeistert.
Die Strecken zwischen 40 - 150 km sollen jeden von jung bis alt
ansprechen - egal, ob's besonders gemütlich oder sportlich betont
sein soll.
Doch eines ist klar: Die Radtouristikfahrt ist kein Rennen, es
wird nicht auf Zeit gefahren - es geht nur um's Ankommen
und das Vergnügen. Es gibt auch Punkte für die RTF-Wertung
des BDR (Bund Deutscher Radfahrer).
Stefan Zauner, Bösen 3, 29459 Clenze, 05844 / 1678
IGAS Wendland
Sporthalle Clenze
9 Uhr - 10 Uhr 
150 / 110 / 75 / 40 km
16 Uhr
8 Euro / 5 Euro (BDR-Mitglieder sowie Kinder u. Jugendliche)
Es gibt keine gesperrten Strecken. Jeder Teilnehmer muss sich an
die StVO halten !  Gefahren wird bei jedem Wetter.
(1) Lefitz   (150 /110 km)
(2) Neu-Darchau ( 150 km)
(3) Schmardau (150 /110 / 75 km)
(4) Diahren  (150 /110 / 75 / 40 km)
Sporthalle Clenze
Jeder Teilnehmer erhält eine Auszeichnung für die bewältigte
Strecke. 
Online: http://www.igaswendland.de/anmeldung/
oder am Veranstaltungstag kurz vor dem jeweiligen Start.

10 Radtouristikfahrt (RTF)
“Durch den Drawehn”
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Verpflegungskontrollen
1 Lefitz
2 Neu-Darchau
3 Schmardau
4 Diahren
Abzweig 75/40km: Bösen
Abzweig 40km: Prepow/Püggen
Abzweig 110/75km: Zienitz


